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Freier Keglerverband des Kantons Bern 
 

Unterverband Bern-Stadt 
 

       

Reglement Einzelcup UV Bern-Stadt 
 
Provisorisches Reglement für 2015 
 
Art. 1 
Der Einzelcup wird mit einer Qualifikations-Meisterschaft durchgeführt. Bei dieser 
Meisterschaft werden keine Auszeichnungen abgegeben. Die Meisterschaft sollte auf 
den Bahnen stattfinden wo der Einzelcup ausgetragen wird.  
 
Art. 2 
Es werden zwei Finaltage organisiert.  
Ein Finaltag Kat A. Ein Finaltag Kat B und C zusammen. 
Für den Finaltag qualifizieren sich folgende Kegler: 
Kat A: Die 20 Höchstresultate. (Dreieranlage 21) 
Kat C und B: Die Kegler qualifizieren sich prozentual nach der Teilnehmerzahl. 
(Kat C und Kat B zusammen = 100 %)  
Bruchteile werden in der Kat C aufgerundet und in der Kat B abgerundet.  
Total: 20 Kegler. (Dreieranlage 21) 
Die Teilnehmer werden auf der Homepage publiziert, es werden keine Einladungen per 
Post zugestellt. Bei Absagen oder Nichtantreten werden keine Kegler nachnominiert. 
 
Art. 3 
Der Einsatz beträgt für die Qualifikations-Meisterschaft und den Finaltag zusammen  
Fr. 25.- und ist bei der Qualifikations-Meisterschaft zu bezahlen. Bei einer Absage für 
den Finaltag wird der Einsatz nicht zurück erstattet. Dieser Einsatz gilt auch für das 
reduzierte Wurfprogramm. 
 
Art. 4 
Spielmodus Qualifikations-Meisterschaft. In der Regel wird ein 100 Kugel-Wettkampf 
durchgeführt. (Zweier – und Viereranlage, Dreieranlage 90 Wurf) Veteranen+ werfen 
das reduzierte Programm wie bei einer normalen Meisterschaft.  
 
Art. 5 
Spielmodus Finaltag. Jeder Teilnehmer spielt pro Bahn 25 Wurf.  
(Kein reduziertes Wurfprogramm) 
Zweieranlage 2 x 25 Wurf, Dreieranlage 3 x 25 Wurf, Viereranlage 4 x 25 Wurf. Die 
Startreihenfolge erfolgt in umgekehrter Reihenfolge der Qualifikations-Meisterschaft.  
Unterklassige Teilnehmer erhalten einen Bonus von 7 Holz pro Bahn. 
Erste Runde: Jeder Teilnehmer spielt eine Bahn, bis alle Teilnehmer eine Bahn 
gekegelt haben.  
Zweite Runde: Jeder Teilnehmer spielt eine weitere Bahn, bis alle Teilnehmer eine 
weitere Bahn gekegelt haben.  
(Zwei Bahnen, zwei Runden, drei Bahnen, drei Runden, vier Bahnen, vier Runden) 
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Alle Teilnehmer müssen auf allen Bahnen je 25 Wurf absolviert haben. Die Resultate 
werden zusammen gezählt und die Höchsten Resultate kommen eine Runde weiter. 
Bei Punktgleichheit Entscheiden die Anzahl 9er, 8er etc. 
Es verbleiben folgende Anzahl Teilnehmer. 
Viereranlage: 16 Teilnehmer . Dreieranlage 12 Teilnehmer, Zweieranlage 8 Teilnehmer. 
In der nächsten Runde wird ein Cup in Form einer Americaine gespielt. Pro Kegler 25 
Wurf auf einer Bahn, abwechslungsweise je 5 Wurf pro Kegler. Die Paarungen werden 
nach den Qualifikations-Resultaten zugeteilt. Der Erste spielt gegen den Letzten, der 
Zweite spielt gegen den Zweitletzten etc.  
In der nächsten Runde gelangen nun die Sieger von jeder Bahn auf einander, Spielen 
aber nicht auf der gleichen Bahn. 
Nun verbleibt pro Bahn noch ein Kegler. Diese spielen auf allen Bahnen je 25 Wurf, die 
Bahnen werden zugelost und es wird nach links gewechselt.  
(4 geht auf 3, 3 auf 2, 2 auf 1, 1 geht auf 4, oder 3 oder 2, je nach Anzahl Bahnen) 
Die Holz Zahl wird zusammengezählt. Der Holzzahl-Höchste ist Sieger. Bei gleicher 
Holz Zahl, gib es ein Stechen von je 5 Wurf auf allen Bahnen, die Bahnen werden 
zugelost. Bahnen-Wechsel wie oben. (Stechen kein Bonus für Unterklassige) 
Auf einer Zweieranlage wird ein kleiner Final vor dem Final ausgetragen. 
 
Art. 6 
Auszeichnungen: (2er und 4er Anlagen) 
Rang 1: Goldmedaille und 6 KK  
Rang 2: Silbermedaille und 5 KK  
Rang 3: Bronzemedaille und 4 KK  
Rang 4: 3 KK  
5. bis 8: Rang: 2 KK 
9. bis 20: Rang: 1 KK 
 
Auszeichnungen: (3er Anlagen) 
Rang 1: Goldmedaille und 6 KK  
Rang 2: Silbermedaille und 5 KK  
Rang 3: Bronzemedaille und 4 KK  
4. bis 6 Rang: 3 KK 
7. bis 12 Rang: 2 KK 
13. bis 21. Rang: 1 KK 
 
Art. 7 
Alle Karten werden am Ende der Veranstaltung nur persönlich abgegeben.  
Teilnehmer die bei der Preisverteilung nicht anwesend sind erhalten keine Kranzkarten. 
Die Medaillen werden am Absenden UV Bern-Stadt abgegeben. 
 
 
 
 
Bern, 11. Juli 2014     Gez. Unterverband Bern-Stadt 
 
      
 


